
880

S. 56

S. 97
S. 123

S.130

S.135

Register

Berichtigungen und Nachträge
Text Zeile 7 v. unten statt Henry:
Henri
Zeile 22 statt Streit: Streik
Zeile 6 statt (S. 61-80): (N. 58,
S. 61-80)
Zeile 14 statt (S. 23--48): (N. 59,
S. 23-48)
Zeile 21 statt (S. 69-84): (N. 60,
S. 69-84)
Zeile 18 von unten statt Cuby:
Cuba
Zeile 15 statt vol. 35, 1961/62: vol.
36, 1962/63
Zeile 19 statt vol. 36, 1962/63: vol.

S. 153 Zeile 7 von unten muß heißen:
M c D o u g a 1, Myres S. and Flo-
rentino P. F e 1 i c i a n o : Law and
minimum world

S.447 Anm. 237 Zeile 1 statt Cummuni-
ties: Communities

S. 473 Anm. * statt terme: tenue

S. 717 Zeile 7 statt lf so, which: lf so,
with

S.763 Besprechung Oda Abs. 2 Zeile 2
statt (l. Kapitel läßt: (l. Kapitel)
läßt

S.768 Zeile 5 statt erfaßte: erfaßter
S.776 Zeile 7 statt Heyde: Hyde
S.787 Zeile 16 statt Atfrican: African
S.812 Zeile 17 statt finanzieres: financie-

res

35, 1961/62
S. 138 Zeile 4 von unten statt Lithunia:

Lithuania
S. 140 Zeile 16 statt (S. 1-128): (2. Halb-

bd., S. 1-128)

Nachtrag zu S. 536

Der Vertrag vom 8. 4. 1960 zwischen der Bundesrepublik Deutschland und dem

Königreich der Niederlande zur Regelung von Grenzfragen und anderen zwischen
beiden Ländern bestehenden Problemen (AusgleichSvertrag) wurde mit Zustim-

mungsgesetz vom 10. 6. 1963 (BGBl. II, S. 458-460) im Bundesgesetzblatt Teil II

Nr. 18, S. 461-651 veröffentlicht. Er besteht aus einem kurzen Rahmenvertrag
(a. a. 0., S. 461-462), dessen Artikel 1 fünf weitere Abmachungen aufführt, die
laut Art. 2 Bestandteile dieses Vertrags sind:

1. Vertrag über den Verlauf der gemeinsamen Landgrenze, die Grenz-

gewasser, den grenznahen Grundbesitz, den grenzüberschreitenden Binnen-
verkehr und andere Grenzfragen (Grenzvertrag) (nebst Anlagen A und B,
zugehörigen Karten, Schlußprotokoll und Briefwechsel: a. a. 0., S. 463-601),

2. Vertrag über die Regelung der Zusammenarbeit in der Emsmündung
(Ems-Dollart-Vertrag) (nebst Anlagen A und B und Briefwechsel: a. a. 0.,
S. 602-628),

3. Vertrag über die Regelung finanzieller Fragen und über Leistungen zu-

gunsten niederländischer Opfer der nationalsozialistischen Verfolgung (Fi-
nanzvertrag) (nebst Schlußprotokoll und Briefwechsel-. a. a. 0., S. 629-645),

4. Vereinbarung über die Annahme der obligatorischen Gerichtsbarkeit des
Internationalen Gerichtshofs für Streitigkeiten betreffend die Auslegung oder
Anwendung der Revidierten Rheinschiffahrtsakte von 1868 (Mannheimer
Akte) (a. a. 0., S. 646 f.),

5. Abkommen über niederländische Kriegsgräber in der Bundesrepublik
Deutschland (Kriegsgräberabkommen) (a. a. 0., S. 648-651).

Zum Ems-Dollart-Vertrag wurde, als dessen Bestandteil, am 14. 5. 1962 ein
Zusatzabkommen unterzeichnet, das die Ausbeutung derBunter der

Emsmündung betrifft (vgl. ZaöRV Bd. 23, S. 549 f.), und mit Zustimmungsgesetz
vom 10. 6. 1963, Anlage (Karte der Emsmündung im Maßstab 1 : 125 000),
Schlußprotokoll und Briefwechsel im. Bundesgesetzblatt 1963 11, S. 652-662, ver-

öffentlicht, ein Zusatzabkommen vom 14. 5. 1962 zum Finanzvertrag a. a. 0.,
S. 664 f. Der gesamte Ausgleichsvertrag nebst beiden Zusatzabkommen ist am

1. 8. 1963 in Kraft getreten (Bekanntmachung vom 29. 7. 1963, BGBl. II, S. 1078).
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